
Gemeinderatssitzung vom 12.10.2006 
Verhandlungsschrift über die Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, 

12.10.2006 im Amtshaus Waidhofen/Th.-Land. 

Beginn: 20.00 Uhr                                            Ende: 21,30 Uhr 

Anwesend waren: 

Bürgermeister:  Johann Ramharter  

Vizebürgermeister:  Eberl Robert 

geschäftsf.Gemeinderat: Schwingenschlögl Ernst 

geschäftsf.Gemeinderat: Diesner Herbert ab 20,20 Uhr, bei Pkt. 2d 

geschäftsf.Gemeinderat: Koller Leopold 

geschäftsf.Gemeinderat: Ing. Dangl Gerhard 

geschäftsf.Gemeinderat:   Strohmer Bernhard ab 20,10 Uhr, bei Pkt. 2a 

Gemeinderat: Wagner Leopold 

Gemeinderat  Bogg Johann    

Gemeinderat: Fasching Friedrich 

Gemeinderat  Ing. Drucker Christian  

Gemeinderat: Danzinger Martin 

Gemeinderat  Kasses Johann   

Gemeinderat: Popp Andreas 

Gemeinderat  Sauer Franz    

Gemeinderat: Altrichter Helmut 

Gemeinderat: Litschauer Martina 

Außerdem anwesend waren: 

Ortsvorsteher: Schimek Kurt 

Sekr.:   Scharf Hermann, Zlabinger Ingrid 

Entschuldigt abwesend war: 

Vogler Erich, Pruckner Rudolf 

Vorsitzender: Bürgermeister Johann Ramharter 

Die Sitzung war öffentlich und beschlussfähig. 

  



Zu Beginn der Sitzung wird von Vizebgm. Eberl ein Dringlichkeitsantrag "Grundsatzbe-schluss 

zur Teilnahme am Projekt Discobus" eingebracht und vom Gemeinderat ein-stimmig 

beschlossen, diesen als Punkt 10a) in die heutige Tagesordnung einzufügen. 

               Tagesordnung 

1. Protokoll der letzten Sitzung vom 12.6.2006 

2. Arbeitsvergaben: 

a) Teilungsplan Bauland Götzweis u. Wohlfahrts 

b) Kostenanteil Jaudlingbachbrücken in Buchbach 

c) Pelletsheizung Fw.Haus und Dorfzentrum Buchbach 

d) Schlagwegverlegung Nonndorf 

3. Zusammenlegungsverfahren Buchbach:  

a) Grundübernahme von ca. 27 ar Waldfläche in das Gemeindeeigentum 

b) Kostenbeteiligung Wegebau 

4. Dorferneuerung Vestenpoppen - Beschluss Leitbildergebnis 

5. Feuerwehr:  

a) Zuschuss für Leistungsprüfungen 

b) FF Edelprinz, Förderung zum Ankauf von Schutzjacken 

c) Namensänderung der FF Edelprinz auf Edelprinz-Wiederfeld 

d) FF Brunn, Kostenübernahme Ofen für Dorfzentrum  

e) FF Buchbach, Förderung zum Ankauf von Helmen u. Jacken 

6. Musikschulbeitrag für Mehrkindfamilien 

7. Heizkostenzuschuss 2006/2007 

8. Kindergarten - Fahrtkostenabrechnung, Nachmittagsbetreuung, Ferienöffnungszeiten 

9. Bericht des Prüfungsausschusses v. 15.9.2006 

10. Entwidmung einer Verkehrsfläche in der KG Brunn 

10a).   Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am Projekt Discobus 

11. Mitteilungen 

a) Wohnbau- Solar- und Biomasseförderungen 

b) Budgetvorschau für 2007 

c) Festsitzung Gemeinderat am 19.10.06  

12. Vergabe einer Abgabenexekution an einen Rechtsanwalt (nicht öffentlich) 

Pkt. 1.: Protokoll der letzten Sitzung vom 12.6.2006 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 12.6.2006 wird einstimmig genehmigt. 

Pkt. 2.: Arbeitsvergaben: 

a) Teilungsplan Bauland Götzweis u. Wohlfahrts 



Für die Parzellierung der neu gewidmeten Siedlungsgebiete in Götzweis und Wohlfahrts 

wufden folgende zwei Angebote eingeholt: 

Firma                         Betrag         Differenz 

Döller, Waidhofen      25.737,72     100,00% 

Trappl, Horn              27.490,15     106,81% 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Vermessung an den Bestbieter, die Fa. Döller, 

Waidhofen/Th. zum Preis von € 25.737,72 zu vergeben. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

b) Kostenanteil Jaudlingbachbrücke am Artolzweg in Buchbach 

Zwei Brücken über den Jaudlingbach in der Kat.Gemeinde Buchbach wurden durch die bei den 

Hochwässer im März und Juni 2006 beschädigt. Der Schaden wurde durch die Abt. Wasserbau 

des Amtes der NÖ. Landesregierung besichtigt und auf € 7.000 geschätzt. Die Brücke im 

Verlauf des Artolzweges wäre gemeinsam mit der Marktgemeinde Pfaffenschlag zu sanieren.  

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die jeweils anteiligen Kosten (50 %) durch die 

Gemeinde zu übernehmen. Der Anteil beim Artolzweg wird nochmals zwischen den beiden 

betroffenen Gemeinden aufgeteilt. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

c) Pelletsheizung Fw.Haus und Dorfzentrum Buchbach 

Für eine Pelletszentralheizung für das Fw.Haus und Dorfzentrum Buchbach wurden folgende 3 

Angebote eingeholt: 

Firma                          Betrag             Differenz 

Krenn, Waidhofen          16.792,69       100,00% 

Wisgrill, Waidhofen        17.162,76       102,20% 

Lagerhaus Gmünd-Vitis   19.883,94       118,41% 

Appel, Vitis nicht angeboten   

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Arbeit an den Bestbieter, die Fa. Krenn, 

Waidhofen/Th. zum Preis von € 16.792,69 zu vergeben. Da noch mehrere Heizkörper in den 

Sanitärräumen dazukommen und einige Bögen im Edelstahlrohr beim Kamin wurde ein 

Nachtragsangebot mit gesamt € 20.118,47 gelegt.  



Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

d) Schlagwegverlegung Nonndorf 

Für die teilweise Verlegung und Sanierung des Schlagweges in der KG Nonndorf wurden 

Angebote bei der Fa. Swietelsky, Neuwirth und Litschauer eingeholt. 

Da teilweise in Regie und teilweise nach Einheitspreisen angeboten wurde, sind die Angebote 

nur schwer vergleichbar. Hr. Hirnschall hat angeboten, den Schotter kostenlos zur Verfügung 

zu stellen, allerdings muss die Fläche rekultiviert werden. Lt. Auskunft der Fa. Neuwirth wird 

sich die Arbeit aber nicht rechnen. 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Arbeit in Regie an den Bestbieter der 

Regiepreise, die Fa. Neuwirth zum voraussichtlichen Preis von € 21.000,- zu vergeben. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

Bei der NÖ. Agrarbezirksbehörde wurde um Vermessung der Wegverlegung angesucht. 

 

Pkt. 3.: Zusammenlegungsverfahren Buchbach:  

a) Grundübernahme von ca. 27 ar Waldfläche in das Gemeindeeigentum 

Im Zuge des Grundzusammenlegungsverfahrens in Buchbach würde es sich anbieten, für die 

bessere Erschließung (Zufahrtsmöglichkeit) 3 kleine Teilflächen Wald von insgesamt ca. 27 ar 

zu erwerben und der Waldparzelle 1019 - Gemeindewald zuschreiben zu lassen. Die Fläche 

wurde von der Bezirksforstinspektion geschätzt und würde im Zuge des 

Zusammenlegungsverfahrens durch ein Punktesystem mit anderen Gemeindegrundstücken 

eingetauscht werden. 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, dem Flächentausch zuzustimmen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

 b) Kostenbeteiligung Wegebau 

Für die weiteren Schritte im Zusammenlegungsverfahren Buchbach ist eine 

Verpflichtungserklärung der Gemeinde erforderlich, wie hoch sich die Gemeinde am 

notwendigen Wege-bau beteiligt. 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, sich mit 20 % an den Wegebaukosten zu beteiligen. 

Kosten des Wegebaues voraussichtlich ca. € 500.000. Anteil der Gemeinde ca. € 100.000. 



Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

Pkt. 4.: Dorferneuerung Vestenpoppen-Wohlfahrts - Beschluss Leitbildergebnis 

Der Dorferneuerungsverein Vestenpoppen-Wohlfahrts wurde gegründet. Obfrau ist Fr. Mag. 

Margit Bläuel aus Wohlfahrts. In etlichen Sitzungen wurde gemeinsam mit Hr. Klein von der 

Dorferneuerung Niederösterreich ein Leitbildbericht erstellt. 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, den Leitbildbericht zur Kenntnis zu nehmen.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. Für die finanziellen Zu-

schüsse zu den einzelnen Vorhaben müssen eigene GR-Beschlüsse gefasst werden.  

 

Pkt. 5.: Feuerwehr:  

a) Zuschuss für absolvierte Leistungsprüfungen 

In der Feuerwehrausbildung wurden zwei neue Prüfungen, und zwar die technische Hilfe-

leistungsprüfung und die Prüfung Löscheinsatz eingeführt. 

Da dafür jeweils viele Schulungen und Übungen notwendig sind, wird auf Antrag des 

Gemeindevorstandes einstimmig beschlossen, dass dafür ebenfalls € 5,- pro Mann wie für die 

Teilnehmer bei Bezirksleistungsbewerben ausbezahlt werden und bei der Abschlussprüfung  

eine Jause für alle teilnehmenden Fw.Mitglieder bezahlt wird. Gültig für Leistungsprüfungen ab 

2006. 

b) FF Edelprinz-Wiederfeld, Förderung zum Ankauf von Schutzjacken 

Die Feuerwehr Edelprinz hat 10 Schutzjacken zum Preis von € 2.940,- angekauft.  

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, den Ankauf mit 25 %, das sind € 735,- zu 

unterstützen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

Im offiziellen Feuerwehrregister beim Amt der NÖ. Landesregierung ist die Feuerwehr als FF 

Edelprinz eingetragen.  

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, vorbehaltlich eines Beschlusses der 

Mitgliederversammlung, den Namen auf Freiwillige Feuerwehr Edelprinz-Wiederfeld ändern zu 

lassen. 



Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

c) FF Brunn, Kostenübernahme Ofen für Dorfzentrum 

Für die ehemalige Schmiede, dem Ortsversammlungsraum im Fw.Haus Brunn wurde von der 

Feuerwehr ein Einzelofen zum Preis von ca. € 1.000,- angekauft.  

Es wird mitgeteilt, dass der Gemeindevorstand beschlossen hat, die Kosten dafür zur Gänze 

zu übernehmen. 

 

d) FF Buchbach, Förderung zum Ankauf von Helmen 

Von der FF Buchbach wurden 5 Silberhelme zum Preis von € 500,-- angekauft sowie 2 

Schutzjacken zum Preis von € 501,48. Gesamt € 1.001,48. 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, 25 %, das sind € 250,37 zu übernehmen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

Pkt. 6.: Musikschulbeitrag für Mehrkindfamilien 

In einer Verbandssitzung der Musikschule wurde schon 2002 beschlossen, für Mehrkind-

familien einen Beitrag von 10 % zu gewähren. Von der Regelung sollen die Gemeindebürger 

am Ende des Schuljahres über die Gemeindezeitung informiert werden. Von der Musikschule 

Vitis wurde angefragt, ob der Beschluss auch in unserer Gemeinde umgesetzt wurde. 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, bei Familien mit mehr Kindern in der Musikschule 

mit 10 % zu fördern.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

Pkt. 7.: Heizkostenzuschuss 2006/2007 

Vom Land NÖ. wurde wieder ein Heizkostenzuschuss für sozial bedürftige 

Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher beschlossen und für heuer von € 75,- auf € 

100,- erhöht. 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, seitens der Gemeinde ebenfalls € 100,- als 

Heizkostenzuschuss, entsprechend der Richtlinien der Landesregierung, zu gewähren.  

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 



 

Pkt. 8.: Kindergarten - Fahrtkostenabrechnung, Nachmittagsbetreuung, 

Ferienöffnungszeiten 

Die Fahrtkostenabrechnung für die Kindergartenkinder wurde durch das oftmalige wechseln 

von 1 Fahrt auf 2 Fahrten oder wochenlanges Nicht-Mitfahren, etc. immer komplizierter. Auch 

muss im Kindergarten immer mehr aufgepasst werden, welche Kinder mit dem Bus 

mitgeschickt werden müssen. 

Es wird daher angeregt, die Fahrtkostenabrechnung von monatlich auf halbjährlich 

umzustellen und im Oktober kassiert werden. Erst bei Änderungen von mind. 1 Monat soll im 

Nachhi-nein eine Aufrechnung erfolgen. 

Gleichzeitig wurde festgestellt, dass durch Erhöhungen der Buskosten bzw. durch weniger 

Kindergartenkinder der Anteil der Eltern an den Fahrtkosten von 28 % im Jahr 2002 auf 19,7 

% im Jahr 2005 gefallen ist. Der Anteil des Landes im selben Zeitraum von 34 % auf 25,2 %. 

Aber der Anteil der Gemeinde von 37,9 % auf 55,1 % gestiegen ist.  

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, der Regelung zuzustimmen und den Fahrkostenbei-

trag von dzt. ca. € 75,- im ersten Halbjahr bzw. € 81,- im zweiten Halbjahr generell auf € 85,-

- zu erhöhen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

Frau Kindergartenleiterin Holzmüller hat die Gemeinde informiert, dass Eltern von 2 Kindern 

um Nachmittagsbetreuung angesucht haben. Ab 3 Kindern muss eine Nachmittagsbetreu-ung 

angeboten werden. Die Stadtgemeinde Waidhofen/Th. ist wieder bereit, ev. beide Kinder 

aufzunehmen, wenn sich die Gemeinde wieder zu einer Kostenbeteiligung bereit erklärt. 

Nach dem neuen Kindergartengesetz ist auch eine Erhebung bei den Eltern zu machen, wie 

die Kindergartenferien gestaffelt sein sollen. Wenn mehr als 3 Eltern es wünschen, müssen 

die Ferien so gestaffelt werden, dass 1 Gruppe 3 Wochen länger als die Schule offen hält und 

die zweite Gruppe 3 Wochen früher beginnt. 

 

Pkt. 9.: Bericht des Prüfungsausschusses v. 15.9.2006 

Der Bericht des Prüfungsausschusses über eine unangesagte Sitzung des 

Prüfungsausschusses am 15.9.06 wird vom Obm. des Prüfungsausschusses Martin Danzinger 

zur Kenntnis gebracht und vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 

Pkt. 10.:  Flurbereinigung Brunn-Dimling - Entwidmung von Verkehrsflächen 



Im Zuge der Flurbereinigung Brunn-Dimling ist der öffentl. Weg Parz. 1116/1 KG Brunn als 

öffentl. Verkehrsfläche zu entwidmen, da der Weg in der Natur teilweise einen anderen 

Verlauf hat. Im Zuge des Planes der gemeinsamen Maßnahmen und Anlagen werden alle 

korri-gierten und neuen Wege wieder als Verkehrsfläche gewidmet. 

Der Gemeindevorstand stellt den Antrag, die Parz. 1116/1 als öffentl. Verkehrsfläche zu ent-

widmen und folgende Verordnung zu erlassen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

Verordnung 

Gemäß § 6, Abs. 1 und 2 des NÖ. Straßengesetzes 1999, LGBl. 8500 wird mit Wirkung vom 

Zeitpunkt der Anordnung der Übernahme von Grundabfindungen im Agrarverfahren 

Flurbereinigung Brunn-Dimling (ABB-FB-248) die Gemeindestraße Parz. 1116/1, KG Brunn als 

Gemeindestraße aufgelassen und dem öffentlichen Verkehr entwidmet. 

 

Pkt. 10a) Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am Projekt Discobus der Kleinregion 

Thayaland und Klimabündnis Niederösterreich 

Im Zuge der letzten Besprechung der Kleinregion wurde von den meisten Gemeinden des 

Bezirkes Interesse an der Einrichtung eines Discobusses bekundet. Es wurden Konzepte mit 3 

Routen zu den jeweiligen Discos erstellt. Kosten sind noch nicht bekannt. Kosten: 1/3 durch 

Klimabündnis, 1/3 Gemeinde und 1/3 Nutzer.  

Vizebgm. Eberl stellt den Antrag einen Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am Projekt 

Discobus zu fassen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben. 

 

Pkt. 11.: Mitteilungen 

a) Wohnbau- Solar- und Biomasseförderungen 

Folgende Ansuchen wurden seit der letzten Sitzung positiv behandelt: 

Litschauer Johann, Götzweis 20, Pelletsheizung - € 850,-- 

Nitsch Manfred, Brunn 66, Pelletsheizung - € 850,-- 

Scharf Anneliese, Brunn 36, Pelletsheizung - € 832,25 

Körner Christian, Brunn 13, Solaranlage - € 135,35 

Prosenbauer Manuel, Waidhofen, 1/3 des Aufschl.Beitrages - € 3.574,45 



b) Budgetvorschau für 2007 

Folgende geplante Vorhaben sollen in das Budget für 2007 eingeplant werden: 

Bauland Götzweis und Wohlfahrts: Grundkauf - € 260.000, Parzellierung: € 25.000, 

Straßenbau, Kanal, Wasserleitung, Verkabelung - € 600.000 

Straßen- und Wegebau: Anteil Wegebau Kommassierung Buchbach, - ca. € 100.000. 

Fischweg Vestenpoppen,  

Hochwasserableitung in Brunn entlang der Landesstraße Brunn-Buchbach in den RW-Kanal 

Brunn - Arbeit durch Straßenmeisterei - Material von Gemeinde 

Feuerwehr: KLF für FF Vestenpoppen-Wohlfahrts, Heizung Fw.Haus u. Dorfzentrum Buch-

bach, Ofen Dorfzentrum Brunn 

Hochwasserschutzmaßnahmen Vestenpoppen-Wohlfahrts:  Projektierung, Grundkauf, 

Hochwasserrinne  

Kanal: Fertigstellungen Abschnitt Buchbach, Griesbach, Sarning, Kollaudierungen  

Kindergarten: Malerarbeiten nach Heizungsumbau 

Renovierung Kapellen, Marterl: Kapelle u. Kriegerdenkmal Vestenpoppen über Dorfer-

neuerungsverein 

Um- und Zubau Rot-Kreuz-Haus Waidhofen/Th.: Gesamtkosten 3 - 4 Mill. Euro, Anteil der 15 

Gemeinden des Bezirkes: 1/3. Anteil unserer Gemeinde: ca. € 50.000 aufgeteilt auf die 

nächsten 4-5 Jahre. 

Beitrag Kleinregion Zukunftsraum Thayaland: Für 2007: € 2.500,- Sockelbeitrag pro Ge-

meinde, € 2,- pro Einwohner.  

c) Festsitzung zur Überreichung des Ehrenringes und der Ehrenzeichen 

Die Festsitzung zur Überreichung des Ehrenringes an GR u. Fw.Kdt. a.D. Erich Exl und der 

Ehrenzeichen an GR a.D. Gottfried Zwinz, Fw.Kdt. a.D. Leopold Kargl und Johann Weich-

selbraun wird für Don. 19.10.2006, 20.00 Uhr, im Fw.Haus Vestenpoppen-Wohlfahrts 

festgelegt. Das Essen wird durch die FF Vestenpoppen-Wohlfahrts hergestellt. Die 

musikalische Umrahmung wird Vizebgm. Eberl organisieren. 

Über Vorschlag der Gemeinde wurde GR Ing. Drucker Christian vom NÖ. Zivilschutzverband 

zum Ortsleiter unserer Gemeinde bestellt. Sekr. Hermann Scharf zum Stellvertreter. 



Im Zuge der Festsitzung des Gemeinderates sollen die Bestellungsdekrete überreicht werden. 

d) Illegaler Bau im Wald 

Bgm. Ramharter berichtet über einen nicht genehmigten Holzbau in einem Waldgrundstück in 

Brunn. Der Bau wurde eingestellt und der Bezirkshauptmannschaft angezeigt.  

  

Der Bürgermeister 

 


